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Antrag an den Rat der Stadt Halle 
 
Die Stadt Halle  geht wirksam gegen zunehmende Verunreinigungen durch Hundekot 
vor.  
 
Begründung: 
 
Zunehmend beschweren sich Bürgerinnen und Bürger in Halle über ekelerregende 
Verunreinigungen  durch Hundekot auf Gehwegen, ihren Privatgrundstücken und in 
öffentlichen Grünanlagen. 
Besonders bei der Müllsammelaktion im März fiel auf, dass zahlreiche gefüllte Hun-
dekotbeutel in die Grünanlagen geworfen wurden.  
Kürzlich beschwerte sich die Kirchengemeinde über von Hunden verschmutzte Wege 
und Gräber auf den Friedhöfen. 
Offenkundig gibt es neben den verantwortungsvollen und sich vorbildlich verhaltenen 
Hundehaltern rücksichtslose Besitzer, die sich nicht an die Regeln halten und die 
drohenden Bußgelder nicht fürchten. 
Zusätzliche Abfallbehälter, Automaten, höhere Bußgelder, Kontrollen, Öffentlich-
keitsarbeit sind mögliche Lösungsansätze.  
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